
Nachruf

Klosterneuburg trauert um Alt-Bürgermeister 
Gottfried Schuh 

Gottfried Schuh verstarb im 78. Lebensjahr. 

Klosterneuburg trauert um seinen Alt-Bürgermeister. Gottfried 
Schuh (ÖVP) ist am Dienstag im 78. Lebensjahr gestorben, teilte 
das Rathaus mit. Er war mehr als 24 Jahre im Amt und damit längst
dienender Stadtchef.

Klosterneuburg verliere mit Schuh eine seiner größten 
Persönlichkeiten, betonte Stefan Schmuckenschlager (ÖVP) am 
Mittwoch. Er wurde im November 2009 zum Nachfolger des nun 
verstorbenen Langzeit-Bürgermeisters gewählt.

Stefan Schmuckenschlager berichtet: "Als Bürgermeister der Stadt 
Klosterneuburg gebe ich hiermit in Erfüllung einer schmerzlichen 
Pflicht die Nachricht bekannt, dass Herr Dr. Gottfried Schuh, 
Bürgermeister a.D. und Ehrenbürger der Stadt Klosterneuburg am 
30. August im 78. Lebensjahr von uns gegangen ist."



"Mit ihm verliert Klosterneuburg eine große Persönlichkeit, die 
unsere Stadt in über 24 Amtsjahren als Bürgermeister maßgeblich 
prägte. Er war der am längsten amtierende Bürgermeister in der 
Geschichte der Stadt Klosterneuburg. Gottfried Schuh hat sich stets
mit vollem Einsatz um das Wohl Klosterneuburgs und seiner Bürger 
bemüht und war bestrebt, im Interesse der Stadt und der Bürger 
über Parteigrenzen hinweg zu handeln", führt er weiter fort. 

Im November 2009 übernahm Mag. Stefan Schmuckenchlager das 
Amt von Dr. Gottfried Schuh, der fast 25 Jahre Bürgermeister in 
Klosterneuburg war. 
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Gottfried Schuh kandidierte erstmals 1970 zum Gemeinderat, 1975 
zog er in das Stadtparlament ein. Von 1980 bis 1985 bekleidete er
das Amt des Vizebürgermeister. 1985 wurde er als Kandidat für die 
Bürgermeisternachfolge nominiert und schließlich bei der 
Gemeinderatswahl im März 1985 auch gewählt. Er wurde dann bei 
den Gemeinderatswahlen 1990, 1995, 2000 und 2005 wieder zum 
Bürgermeister gewählt. Im Oktober 2009 legte er sein Amt als 
Bürgermeister der Stadt Klosterneuburg zurück. Am 22. Juni 2011 
wurde ihm die Ehrenbürgerschaft der Stadtgemeinde 
Klosterneuburg verliehen.



Gottfried Schuh war eine aufrichtige Persönlichkeit mit Handschlag-
qualität und Charisma, er agierte stets geradlinig und praktizierte 
Ehrlichkeit und Korrektheit in vorbildlicher Weise. Er war ein
Stadtvater im wahrsten Sinne des Wortes, dem parteiübergreifend
viel Respekt entgegengebracht wurde. Gottfried Schuh war ein 
allseits beliebter Bürgermeister, den einerseits Strenge und 
Durchsetzungskraft, andererseits Güte, Hilfsbereitschaft und 
Bescheidenheit auszeichneten.

Schmuckenschlager betont: "Die Stadtgemeinde Klosterneuburg 
wird ihm stets in großer Dankbarkeit verbunden sein und ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren."

Reaktionen

Landeshauptfrau Johanna-Mikl-Leitner: „Gottfried Schuh war 
eine große Persönlichkeit, die die Stadt Klosterneuburg mit großer 
Umsicht und viel persönlichem Einsatz geführt und vorangebracht 
hat. Er war weit über Stadt- und Parteigrenzen hinaus anerkannt 
und angesehen“, sagt Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner zum 
Ableben des ehemaligen Bürgermeisters von Klosterneuburg, 
Gottfried Schuh.
Sein Name wird für immer auf das Engste mit dieser Stadt 
verbunden sein. Der Ausbau des Verkehrsnetzes, die Entwicklung 
des Krankenhauses, kulturelle Highlights wie die 
operklosterneuburg oder auch Projekte wie das IST Austria wären 
ohne ihn nicht möglich gewesen“, hält die Landeshauptfrau fest. 
Auch persönlich verband sie sehr viel mit Bürgermeister a. D. 
Schuh: „Ich denke gerne an viele Begegnungen zurück, die stets 
von gegenseitiger Wertschätzung und sehr viel Herzlichkeit geprägt 
waren. In diesen Stunden gilt unsere Anteilnahme seiner Familie.“
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